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Damen Verbandsliga Südwest

TTC Friesenheim : SV Nollingen 
Samstag, 10.12.2022, 15:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Nollingen – 8:3 Auswärtserfolg

Im Spiel der Damen Verbandsliga Südwest traf die Mannschaft des TTC Friesenheim am
vergangenen Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Nollingen. Die Gäste entführten
bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erspielte Larissa Mader. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Kaufmann und Wang, die in
allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TTC
Friesenheim dieses Match mit 2 Ersatzspielerinnen bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Keller /
Beckenbach, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kaufmann / Wang verloren. Bantle /
Vogt wehrten eine 1:0 Satzführung von Mader / Weber ab und fuhren den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Daniela Bantle nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Petra Kaufmann. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das anschließende Einzel zwischen Silke Vogt und
Larissa Mader endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. 5:11, 13:11, 11:8, 2:11, 11:6 hieß es am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Beate Keller und Nicole Weber
die Schläger kreuzten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Lisha Wang war für Caroline Beckenbach
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spielerinnen des TTC Friesenheim und des SV Nollingen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Daniela Bantle bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Larissa
Mader. Silke Vogt verlor ihr Match gegen Petra Kaufmann unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:
3. Kaum Chancen hatte derweil Beate Keller bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre
Kontrahentin Lisha Wang, so dass Wang ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Caroline
Beckenbach versäumte es mit einem 1:3 gegen Nicole Weber, einen Punkt für ihr Team zu
erspielen. Einen Erfolg verpasste Beate Keller beim 1:3 gegen Larissa Mader und konnte somit auf
Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Friesenheim nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Iffezheim am 14.01.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
SV Nollingen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC Blau-Weiss
Freiburg am 10.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Friesenheim

Doppel: Keller / Beckenbach 0:1, Bantle / Vogt 1:0 
Einzel: D. Bantle 0:2, S. Vogt 1:1, B. Keller 1:2, C. Beckenbach 0:2 

 SV Nollingen
Doppel: Kaufmann / Wang 1:0, Mader / Weber 0:1 
Einzel: L. Mader 2:1, P. Kaufmann 2:0, L. Wang 2:0, N. Weber 1:1
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